Realschule plus Mülheim-Kärlich

Beispiel einer Gesamtplanung „Maschinen und Geräte im Alltag“
Themenfeld 6
Wichtig: Den Schülern möglichst früh Bescheid sagen, dass sie zuhause defekte elektrische Geräte nicht wegwerfen, sondern mit in die Schule bringen sollen!

	Kontext / Inhalt
	Zeit
	Material
	Verlauf
	Kompetenzen

	Geräte und Maschinen im Alltag

oder
Amish people : ein Tag in deinem Leben ohne Strom
	1
	Karten mit Bildern von Maschinen 
	Sitzkreis: Schüler nehmen sich nacheinander ein Bild und sagen dazu, wozu sie dieses Gerät zuletzt gebraucht haben

Es entsteht ein Gespräch über die Nutzung elektrischer Geräte und deren Vorteile; Vorkenntnisse werden deutlich

Geschichte zu einem Tag ohne Strom
	S. erkennen die Bedeutung von Alltagsgeräten 

	Geräte früher und heute
	1
	alte Geräte oder Bilder
	L. zeigt „alte“ Geräte (Kaffeemühle, Handbohrer, Handmixer, Waschbrett,...)

S. ordnen  „moderne” elektrische Geräte zu

Unterschiede herausarbeiten, ggf. Geschichte des Bohrers mit Zeitleiste
(evtl. Referat)
	S. reflektieren die rasante Entwicklung von Alltagsgeräten

	EVA-Prinzip
	1
	Alte, handbetriebene Geräte
	Gemeinsamkeiten herausarbeiten: 

Energieumwandlung
Puzzle Computer /Körper
	Analogie „Maschine – Körper“
Unterscheidung elektrisch - elektronisch

	Demontage
Möglichkeit der Leistungsbewertung 
	3
	Versch. Defekte Geräte, die die Schüler mitgebracht haben (oder auch: L. fragt bei der örtlichen Sammelstelle / Deponie)
	Achtung: Stecker/ Kabel abschneiden

S. demontieren in Gruppen versch. Elektrische Geräte (Bohrer, Mixer, Windräder, ..)

S. präsentieren ihre Ergebnisse (mit Hilfe v. Lochplatten, Kabelbinder)
	Demontageprotokoll, Skizzieren der einzelnen Bauteile, einfache Zusammenhänge erklären

S. stellen ihre Ergebnisse der Klasse vor (Gruppenvorträge)

	Ergebnisse 
	1
	Ergebnisse der GA
	Vergleich der unterschiedlichen Geräte und Herausarbeiten der Gemeinsamkeiten (elektrische Stromquelle, Schalter, Motor, „Übersetzung“) 
	Gelerntes übertragen

	Demontage

Das Innenleben eines Milchaufschäumers
	2
	Milchaufschäumer (oder ähnliche Kleingeräte ggf. bei Knüller / Kik o.ä. suchen)
	Achtung: vorher Arbeits- und Sicherheitsregeln  besprechen!

S. demontieren in Gruppen einen Milchaufschäumer

Sammeln offener Fragen (Schalter, Motor,...)
	Demontageprotokoll, Skizzieren der einzelnen Bauteile, einfache Zusammenhänge erklären 

	Der Elektromotor
Magneten im Motor
	2
	Demontierte Elektromotoren z.B. aus Milchaufschäumern

Mehrere Dauermagnete

Schrauben, isolierter Kupferdraht, Batterien, Büroklammern
	Beschreiben eines demontierten Motors

Skizze einzelner Bestandteile  mit Beschriftung an Tafel

Versuch: Gleiche Pole stoßen sich ab, bzw. unterschiedliche Pole ziehen sich an

Nachbau: dicke Schraube mit isoliertem Kupferdraht an eine Batterie anschließen und Magnetisierbarkeit mit Hilfe von Büroklammern testen

Zusammenfassung: einfache Funktionsweise eines Elektromotors als Tafeltext 
	

	Stromkreise

Leiter / Nichtleiter
	1

1

1

1


	Einfacher Stromkreis,

Batterien, Kabel, Glühbirnchen

Untersuchung verschiedener Stoffe auf Leitfähigkeit

	S. lernen wichtigste Symbole kennen

Strom kann gefährlich sein ( Sicherheitsregeln (Bilder mit Verhaltensregeln)

S. schalten einen einfachen Stromkreis (für Schnelle: Reihen- und Parallelschaltung) und zeichnen diesen mit den gelernten Symbolen auf

S. führen Versuche zur Leitfähigkeit durch (Cornelsen / CVK Koffer)
HÜ


	Schaltzeichen und Schaltpläne zeichnen
S. erkennen Gefahren von Strom und gehen sorgsam und sicherheitsbewusst mit el. Geräten um
S. bauen Stromkreise nach Schaltplänen auf
Versuchsprotokoll

	Bau einfacher Maschinen
	2

	Fischer-Technik Baukasten
	S. bauen nach Anleitung einfache Geräte / Maschinen mit dem Baukasten
	Modellbau

	Wie funktioniert ein Getriebe
	2
	Fachkollegen fragen nach Modellen

S. fragen nach Lego o.ä. ( mitbringen zur Demo

Event. Bausätze von www.Traudl-riess vorher zusammenbauen als Anschauungsobjekt

AB „Alles dreht sich“
	S. untersuchen an Modellen bzw. demontierten Geräten versch. Übersetzungsmöglichkeiten und skizzieren diese

S. bearbeiten das Arbeitsblatt


	

	Das Fahrrad
	2
	Fahrrad
	S. untersuchen, beschreiben, skizzieren das Fahrrad in seinen unterschiedlichen Funktionen.
	S. erkennen die Komplexität, S. beschreiben Ernergieumwandlungen

	Lernzielkontrolle
	1
	HÜ Fahrrad
	
	


